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Die Wash & Check-Aktion 

• Die Wash & Check-Aktion findet seit 2005 

jährlich statt 

• 2017 ging es in die 13. Runde 

• Autofahrer/innen erhalten an Waschstraßen 

und Waschanlagen nützliche Tipps rund um 

Zustand und Qualität ihrer Reifen 

• Verteilung von Informationen an 321 

Standorten 

• Davon an 18 Standorten kostenlose 

Reifenchecks durch Experten-Teams und 

12 Standorte, an denen 

Reifenfachhändler in Eigenregie Reifen 

überprüft haben 

 



Was wurde gecheckt? 

• Art der Bereifung (Sommer-, 

Winter-, Ganzjahresreifen) 

• Profiltiefe 

• Reifendruck 

• Reifenalter 

• fehlende Ventilkappen 

• Laufrichtung 

• Reifenzustand 

• RDKS bekannt 

• RDKS vorhanden 



Geht man von wenigstens 60 Kunden pro Tag und 

Waschstraße aus, hat Wash & Check 2017 rund 

250.000 Autofahrer/innen direkt erreicht. 

An den 18 Expertenstandorten mit Team und 12 

Reifenfachbetrieben, die die Aktion in Eigenregie 

durchgeführt haben, wurden 1.249 Fahrzeuge 

überprüft und Autofahrende auf das Thema 

Reifensicherheit angesprochen. 

Wash & Check 2017: 321x in Deutschland 



Wash & Check 2017: 321x in Deutschland 

Weitere 291 Waschstraßen beteiligten sich im 13-tägigen Zeitraum an der Aktion und machten 

Autofahrende durch informative Poster, attraktive Flyer mit Gewinnspiel und praktische 

Duftanhänger auf das Thema Reifensicherheit aufmerksam.  

Diese breite Unterstützung von Waschanlagenbetreibern deutschlandweit ist auch auf das 

Engagement des Bundesverband Tankstellen und Gewerbliche Autowäsche Deutschland e.V. 

(BTG – Minden) zurückzuführen.  

 



Deutschlandweite Verteilung 

Standorte mit Team: 

• 18 Expertenteams: 

29.09./30.09.:  

Donauwörth, Konstanz, Laatzen, Landshut, Halle, 

Hünxe, Mainleus, Merzig, Neuss, Walldorf, 

06.10./07.10.: 

Biedenkopf, Hünxe, Itzehoe, Langenfeld, Lübz, 

München, Schweitenkirchen, Weikersheim 



Deutschlandweite Verteilung 

• 12 Standorte in Eigenregie: 

Bochum, Dingolfing, Essen, Hameln, 

Hemmingen, Ingolstadt, Landshut, 

München, Nürnberg, Regensburg, 

Schwabach, Würzburg 

Weitere 291 Waschstraßen und Tankstellen 

mit Waschanlagen informierten über das 

Thema Reifensicherheit. 

 



Umfangreiche Aktionspakete 

Standorte ohne Team: 

• Flyer mit abtrennbarer Gewinnspielkarte und 

Profiltiefenmesser 

• Poster 

• Neu: Aufkleber Reifencheck zum dauerhaften 

Verbleib an der Waschstraße 

• Praktische Duftanhänger 

 



Umfangreiche Aktionspakete 

Standorte mit Team zusätzlich:  

• Aktionsstand:  
Theke, Beachflag, Spannband, 
Bodenaufkleber 

• Kleidung:  
Jacken, T-Shirts und Caps mit 
Aktionsbranding 

 

• Prüfequipment:  
Checkblöcke, Profiltiefenmesser, 
Reifendruckprüfgeräte 

• Streuartikel der Partner Automobil-
Club Verkehr e.V. (ACV), 
Continental Reifen Deutschland 
GmbH und der Kraftfahrzeug-
Überwachungsorganisation 
freiberuflicher Kfz-
Sachverständiger e.V. (KÜS) 

 



Aktionsmaterial 2017 

Die Informationsmaterialien und Streuartikel 

wurden, wie bereits 2016, in praktischen 

Tüten verteilt. Wieder waren die Reaktionen 

der Autofahrer/innen durchweg positiv auf 

das „Überraschungspaket“.  



Aktionsmaterial 2017 

Enthalten waren: 

• Flyer mit Gewinnspielkarte und 
Profiltiefenmesser 

• Praktische Duftanhänger für das Auto 

• Streuartikel der Partner, u. a. ACV 
Pflasterboxen, Continental Displaytücher 
und KÜS Nass- und Trockentücher 

• Informationen der teilnehmenden 
Reifenfachbetriebe 



Online-Maßnahmen 

Die Wash & Check – Aktion wurde über die 

Website der Initiative Reifenqualität 

beworben. Dort konnte man auch am 

Gewinnspiel teilnehmen. Dazu 

beantworteten die Teilnehmenden die 

Frage, welche Dimensionen ihre Reifen 

haben. So waren die Teilnehmer und 

Teilnehmerinnen aufgefordert, sich mit den 

Bezeichnungen auf ihren Reifen zu 

beschäftigen. 

Einsendeschluss war der 15.10.2017. 

Es sind insgesamt 887 Einsendungen 

eingegangen:  

112 Personen nahmen postalisch teil und 775 

Personen über das Online-Formular auf der 

Website. 



Pressemeldungen 

• Fachpresse: Aufforderung zur Teilnahme an der 

Wash & Check-Aktion  

• Publikumsmedien: Ankündigung der Aktion auf 

nationaler und lokaler Ebene 

• Darüber hinaus warb ein Expertenstandort in einem 

eigenen Presseartikel für die Aktion 

• Der BRV und der BTG-Minden unterstützten durch 

Meldungen in Newslettern an ihre Mitglieder 



Begleitende Facebook-Aktion 

26 flankierende Beiträge auf der Facebook-Seite der Initiative Reifenqualität über die 

Vorbereitungen der Aktion, die laufende Aktion und nachbereitend, generierten eine Reichweite 

von mindestens 74.000 User/innen. Auch der ACV, KÜS und einige Expertenstandorte haben 

über ihre Facebook-Kanäle für die Aktion geworben.  



Aktionsbilder 



Welche Reifen wurden gefahren? 

Mit Sommerreifen sind zum Aktionszeitpunkt 2017 

weniger Fahrzeuge unterwegs (67 Prozent) als in 

2016 (71 Prozent). 

 

Der Anteil an Fahrzeugen mit Ganzjahresreifen  

ist mit 13,8 Prozent, im Vergleich zum Jahr 2016  

(13,1 Prozent), nahezu konstant geblieben. 

 

Der Anteil an Fahrzeugen mit Winterreifen ist 

deutlich angestiegen, von 11,3 Prozent in 2016  

auf 18,8 Prozent in 2017. 

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2017 
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Art der Bereifung – Vergleich 2016/17 

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2016/2017 
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Welche Risikofaktoren traten 

am häufigsten auf? 
Die häufigsten im Rahmen von Wash & 
Check 2017 festgestellten Risikofaktoren 
waren: 

• Nicht optimal eingestellter Reifendruck  
(zu niedrig oder zu hoch) 

• Profiltiefe zu niedrig: unter 3 mm bzw. 
unter 4 mm (Risikofaktor) oder sogar 
unter der gesetzlichen Mindest-profiltiefe 
von 1,6 mm (Mangel) 

• Sichtbare Mängel (Risse, Einschnitte, 
Anscheuerungen, Wölbungen, etc.) 

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2017 
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Reifendruckkontrollsystem (RDKS) 

71,41% 

28,59% 

Ist RDKS bekannt? 

ja nein

42,22% 

57,78% 

Ist RDKS im Fahrzeug 
vorhanden? 

ja nein

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2017 



Zusammenhang RDKS und Reifendruck 

Von den Fahrzeugen, die mit RDKS 

ausgestattet sind, sind 174 

Fahrzeuge (33 Prozent) mit nicht 

optimalem Reifendruck unterwegs.  
33,40% 64,49% 

nicht in Ordnung in Ordnung

RDKS und Reifendruck 
Basis: 521 Fahrzeuge mit RDKS 

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2017 



Profiltiefe im Fokus 

Rund 87 Prozent der geprüften Fahrzeuge weisen 

eine Profiltiefe von mehr als 3 mm bei Sommerreifen 

bzw. mehr als 4 mm bei Winterreifen auf. Im 

Vergleich zum Vorjahr bleibt diese Zahl konstant. 

Bei 11 Prozent der Fahrzeuge lag die Profiltiefe nahe 

der Verschleißgrenze von 1,6 mm. Das eine positive 

Tendenz (2016 mit 13 Prozent).   

Bei knapp 2 Prozent (Vorjahr: 4 Prozent) der 

Fahrzeuge lag das Reifenprofil unter der 

gesetzlichen Mindestprofiltiefe von 1,6 mm. 

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2017 
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Jahresvergleich 

Profiltiefe: Die Mängel bzw. Risikofaktoren 

bzgl. der Profiltiefe bleiben auf 

Vorjahresniveau. Nur rund 13 Prozent der 

Reifen wiesen eine Profiltiefe nahe oder unter 

der Verschleißgrenze auf. 

Reifendruck: Der Trend des Vorjahres 

bestätigt sich 2017 nicht: 26 Prozent der 

Fahrzeuge hatten einen zu niedrigen oder zu 

hohen Reifendruck. Dies ist etwa dasselbe 

Niveau wie das der Vorjahre 2013 - 2015.  

Achtung: Änderung der 

Kategorie Reifenalter ab 2016 

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2012 – 2017 
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Jahresvergleich 

Reifen älter als 6 bzw. 10 Jahre: Bis 2015 wurden 

Reifen älter als 6 Jahren als Risikofaktor verzeichnet, 

seit 2016 Reifen ab 10 Jahren. Die Quote der Reifen, 

die älter als 10 Jahre sind, liegt, wie im Vorjahr, bei 4 

Prozent. 

Fehlende Ventilkappen und falsche Laufrichtung: 

Der Anteil an fehlenden Ventilkappen sowie falsch 

montierten Reifen liegt auf einem konstant niedrigen 

Niveau von 0 und 2 Prozent. 

Achtung: Änderung der 

Kategorie Reifenalter ab 2016 

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2012 – 2017 
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Jahresvergleich 

Sichtbare Mängel: Die Zahl der sichtbaren Mängel 

ist geringfügig um einen Prozentpunkt auf 5 

gestiegen. 

Achtung: Änderung der 

Kategorie Reifenalter ab 2016 

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2012 – 2017 
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Zusammenhang Fahrzeugalter  

und Reifenprofiltiefe 

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2017 

Basis: 

• 201 Pkw mit einem oder mehreren 

Reifen unter 3 Millimeter bei 

Sommerreifen, bzw. unter 4 

Millimeter bei Winterreifen 

• 45 Pkw mit einem oder mehreren 

Reifen unter der gesetzlichen 

Mindestprofiltiefe von 1,6 

Millimetern 
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Zusammenhang Wagenklasse  

und Reifenprofiltiefe 

Quelle: Ergebnisse Wash & Check 2017 

Basis: 

• 201 Pkw mit einem oder mehreren 

Reifen unter 3 Millimeter bei 

Sommerreifen, bzw. unter 4 Millimeter 

bei Winterreifen 

• 45 Pkw mit einem oder mehreren 

Reifen unter der gesetzlichen 

Mindestprofiltiefe von 1,6 Millimetern 
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Und wie fanden es die Teilnehmenden? 

Am Ende der Aktion fragten wir die teilnehmenden Waschstraßen und 

Reifenfachhändler nach ihrer Meinung zu der Vorbereitung, der Durchführung und 

der Aktion an sich.  

• 99 Prozent der Befragten waren zufrieden 

oder sehr zufrieden mit den 

Vorbereitungen der Aktion. Sie fühlten 

sich gut informiert.  

• 66 Prozent der Befragten sind sich sicher, 

dass die Aktion Autofahrenden einen 

Mehrwert bietet.  

• . 

• 83 Prozent der Befragten würden im 

nächsten Jahr noch einmal an der 

Wash & Check-Aktion teilnehmen. 



Und wie fanden es die Teilnehmenden? 

• Das Datum und die Aktionszeit der 

Aktion wird überwiegend als geeignet 

angesehen (83 Prozent). 

• Das Personal wurde als freundlich (100 

Prozent) beurteilt. Mit der Durchführung 

des Reifenchecks waren die Befragten 

(sehr) zufrieden (74 Prozent). Die 

Kompetenz wurde in diesem Jahr im 

Vergleich zum Vorjahr (73 Prozent) 

allerdings geringer eingestuft (57 

Prozent). 



Ein herzlicher Dank geht an alle, die die Aktion 

tatkräftig unterstützt haben! Wir freuen uns auf 

eine Fortsetzung der Zusammenarbeit im 

kommenden Jahr. 


